
Niederschrift 

der 28. Ortschaftsratssitzung am 09. August 2017 der Ortschaft Bottmersdorf / Klein 

Germersleben in Bottmersdorf – öffentlicher Teil 

AZ: 101505.17.02-28 

Beginn:  19:05 Uhr 

Ende:   20:25 Uhr  

Anwesend:  Herr Gehre, Ortsbürgermeister  

Frau Piela, Frau Hebecker, Herr Franke, Herr Sommer 

Herr Kluge, Bürgermeister 

 

Abwesend:  Herr Arndt 

 

Gäste:   Herr Gerd Arndt 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

01. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und 

Beschlussfähigkeit 

02. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 

03. Genehmigung der Niederschriften vom 07. Juni und vom 21. Juni 2017 - öffentlicher 

Teil 

04. Bericht des Ortsbürgermeisters  

05. Einwohnerfragestunde 

06. Beratung und Abstimmung zur Satzung über die Erhebung wiederkehrender Beiträge 

nach § 6a KAG-LSA für straßenbauliche Maßnahmen in der Stadt Wanzleben - Börde 

für den Ortsteil Bottmersdorf, Drucksache Nr. 24/BM/17 

07. Beratung und Abstimmung zur Satzung über die Erhebung wiederkehrender Beiträge 

nach § 6a KAG-LSA für straßenbauliche Maßnahmen in der Stadt Wanzleben - Börde 

für den Ortsteil Klein Germersleben, Drucksache Nr. 25/BM/17 

08. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 

Nichtöffentlicher Teil 

09. Genehmigung der Niederschriften vom 07. Juni und vom  21. Juni 2017 - 

nichtöffentlicher Teil 

10. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 

 
 

TOP 01 -  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung und Beschlussfähigkeit 

 

OBM Gehre 

- eröffnet die 28. Ortschaftsratssitzung und begrüßt die Anwesenden, 

- stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung fest, 

- mit vier Ortschaftsratsmitgliedern und dem Ortsbürgermeister ist die 

Beschlussfähigkeit gegeben. 

 

TOP 02 - Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 

 

OBM Gehre 

- fragt, ob es zu der vorliegenden Tagesordnung Änderungs- bzw. Erweiterungsanträge 

gibt, - keine. 
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Abstimmung über die Tagesordnung:  5 x ja  (einstimmig)     
 

TOP 03 - Genehmigung der Niederschriften vom 07. Juni 2017 und vom 21. Juni 

  2017 - öffentlicher Teil 

 

OBM Gehre 

- geht kurz auf den Bearbeitungsstand der Anfragen des letzten Protokolls ein.  

 

Niederschrift vom 07. Juni 2017 

 

Folgende Punkte sind immer noch offen bzw. befinden sich immer noch in Klärung: 

- Pappeln Dremberg Klein Germersleben, 

- Asphaltrisse Im Oberdorf, Klein Germersleben, 

- Baumschnitt Weiden und Kastanien Sarre / Ecke Sarrestraße  Bottmersdorf, 

- Schild Wildwechsel Bottmersdorf, 

- Schild zur ill. Laubentsorgung auf den Friedhöfen, 

- Verkehrsltg. landwirtsch. Schwerlastverkehr über landwirtsch. Nutzwege, 

- Unkrautbeseitigung Bushaltestelle Klein Germersleben, 

- Ausästen der Bäume an der K.-Liebknecht-Straße erforderlich; Äste fallen ständig auf 

die Straße, 

- Rückschnitt Friedhof Bottmersdorf 

 

Anlieger am Friedhof Bottmersdorf:   

- beklagen Auswuchern der Bäume über ihre Grundstücksgrenzen; Baumschnitt ist 

unbedingt erforderlich, 

- Walther-Rathenow-Str. 13 - Grundstück mit Schrottauto´s, werden immer mehr. 

Verantwortlich: Bauamt und Ordnungsamt 
 

Herr Arndt 

- Regenwasserrückhaltebecken Dr.-Hübener-Str., Weg an Grundstücksmauer ist 

verkrautet. 

 

Herr Franke: 

- fragt an, was mit den Bänken im Osterberg geworden ist, Anliegen von W. 

Ackermann, und wer der Bürgermeister ist, da er dahingehend angesprochen wurde, 

 

Niederschrift vom 21. Juni 2017 

 

Folgende Punkte sind immer noch offen bzw. befinden sich immer noch in Klärung: 

 

OBM Gehre 

 informiert über den Zustand am Containerplatz in Bottmersdorf 

- berichtet über die Absprachen mit dem Ordnungsamt, 

- am Containerplatz wurde heute noch Ordnung gemacht,  

- findet es schade, dass keine regelmäßigen Kontrollen gemacht werden, da der Zustand 

an den Containerplätzen schon des Öfteren kritisiert wurde.  

 

Herr Sommer 

- bemerkt, dass Unkraut auf dem Weg zwischen der Mauer und der Feuerwehr Klein 

Germersleben (großer Hof) wieder entfernt werden muss.  

Verantwortlich: Bauamt/Ordnungsamt 
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Abstimmung: 5 x ja (einstimmig)  

 

TOP 04 - Bericht des Ortsbürgermeisters  

 

OBM Gehre 

 informiert über die Verfügung der Verwendung von Haushaltsmitteln 2018, 

 der HH 2018 wird einen Fehlbedarf von ca. 1,2 Mio € und der HH 2019 einen 

Fehlbedarf von ca. 770 T€ ausweisen, 

 teilt mit, dass der Landrat zu einer Schifffahrt am 01.09.2017 eingeladen hat, 

- er selbst kann nicht teilnehmen, 

- fragt, ob ein Ortschaftsrat teilnehmen kann. - keiner 

 Stand der Einwohnerzahlen am 30.06.2017: 291 Klein Germersleben und 406 

Bottmersdorf, 

 geht auf die Problematik der Feldstraße ein, 

 es wurde eine Beschwerde an den Landkreis gerichtet, 

 nach einer Vor Ort Besichtigung wurden von Seiten des Landkreises keine Schäden 

festgestellt, 

 informiert, dass das Durchfahrtsschild „7,5 t“ durch Verfügung des Landkreises 

entfernt werden musste, 

 hiergegen legt die Verwaltung Widerspruch ein, 

 die Angelegenheit muss schnellstens geklärt werden, da die Rübenkampagne bald 

beginnt, 

 verliest das Antwortschreiben vom Landkreis bezüglich der Befahrung der 

Güllefahrzeuge, 

 Antwort vom Landkreis am 27.06.2017 

Die Dr.-Hübener-Straße ist eine Kreisstraße, die den überörtlichen und örtlichen 

Verkehr aufnehmen kann und muss. Entsprechend der Widmung ist eine 

Versagung bestimmter Fahrzeuge nicht möglich,  

 hier geht es um die Umgehungsstraße und nicht um die Dr.-Hübener-Straße, 

 die Umgehungsstraße ist als reine Anliegerstraße und nicht als Durchfahrtsstraße 

deklariert, 

 Reiten auf dem Osterberg!!!!  

 Die Verkehrszeichen „Reiten verboten“ wurden dem Bauhof heute übergeben, 

diese werden zeitnah am Osterberg aufgestellt. 

 

 zur Aufstellung des Schildes „Wildwechsel“ zwischen Bottmersdorf und Blumenberg 

muss erst vom Landkreis geprüft werden, wieviel Wildunfälle stattgefunden haben 

und entscheidet dann über weitere Verfahrensweise, 

 bemerkt, dass vom Ordnungsamt, Frau Schalow zugesichert wurde, dass durch den 

Bauhof die Rinnen auf dem Dorfplatz gereinigt werden, 

 teilt mit, dass teilweise ausversehen neu angepflanzte Pflanzen abgemäht wurden, 

 informiert, dass er sich bei Frau Richter beschwerte, dass im Ort die Grünanlagen 

gemäht wurden und vor dem Dorfgemeinschaftshaus nicht, 

 erhielt die Auskunft, dass vor dem Dorfgemeinschaftshaus in Klein Germersleben  der 

Hausmeisterbereich mähen muss,  

 diese Info ist auch an Herrn Wrüske gegangen, 

 hier wurde meinerseits Widerspruch zur Übernahme der Pflege durch den 

Hausmeisterbereich eingelegt,  

 erhielt von Herrn Pluntke eine Information zur Schaukastenübernahme, 
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 wenn die neuen da sind, wird mit dem Ortschaftsrat die Übernahme der alten 

besprochen, 

 die Tore Klein Germersleben, gehören dem Heimatverein, Letzter stellt diese unter 

Bedingungen WZL zur Verfügung. 

 die Hausmitteilung von Frau Franz über die Rechtmäßigkeit der Steuererhöhungen in 

den Grundsteuern A und B lag der Einladung bei, 

 der Zuwendungsbescheid für das Dorfgemeinschaftshaus Klein Germersleben (Giebel 

und Carportanlage) liegt vor; nach Absprache mit dem Bauamt Herrn Küpper, 

beauftragt der Heimatverein selbständig, 

 vom 11.-14.09.2017 Auslage der Vermessungsunterlagen aus der Flurneuordnung 

Feldlage Klein Germersleben im Dorfgemeinschaftshaus Klein Germersleben. 

 

BM Kluge 

 geht nochmals auf die Schifffahrt 01.09.2017 ein, 

 auf dem Oberdeck der „Sachsen-Anhalt“ sind Tische mit 5 Plätzen, 

 ist der Meinung: „Wir“, die wir zur Stadt Wanzleben - Börde gehören, sollten zwei 

Tische besetzen können. 

 bitte melden Sie sich eigenständig an, 

 ich würde mich freuen, wenn wir der netten Einladung des Landrates folgen würden, 

 erläutert als Schwerpunkte den Haushalt 2018 und die Fortschreibung des 

Konsolidierungskonzeptes, 

 die Stadtentwicklung als zentrale Aufgabe wird über die Entwicklung der Ortschaften 

auf der Grundlage von Prioritäten erfolgen, 

 die Aufgabe der Ortschaftsräte wird sein, bezogen auf die Einrichtungen der Ortsteile 

die Erträge, Aufwendungen und Zuschüsse zu prüfen und Vorschläge zur 

Verbesserung der Wirtschaftlichkeit zu unterbreiten, 

 die Infrastruktur soll nach Wichtigkeit für den Ortsteil bewertet werden. (Alle 

Unterlagen liegen dem OBM vor.) 

 das Problem der Aufgabenerfüllung des Bauhofes und der Hausmeister muss weiter in 

Bearbeitung bleiben, 

 die derzeitige Situation entspricht nicht den Erfordernissen in den Ortsteilen. 

 

TOP 05 - Einwohnerfragestunde 

 

- es werden keine Anfragen gestellt. 

 

TOP 06 -  Beratung und Abstimmung zur Satzung über die Erhebung   

  wiederkehrender Beiträge nach § 6a KAG-LSA für straßenbauliche  

  Maßnahmen in der Stadt Wanzleben - Börde für den Ortsteil   

  Bottmersdorf, Drucksache Nr. 24/BM/17 

 

OBM Gehre 

 nimmt Erläuterungen zur Verweisung der Beschlussfassung auf der letzten 

Ortschaftsratssitzung vor, 

 geht auf die Berechnung der Grundstücksgrößen ein, 

 kann die Kalkulation von Herrn Küpper nicht nachvollziehen, 

 bemerkt, dass ein sehr großes Grundstück genauso groß ist wie alle anderen 

zusammen, dies kann so nicht sein, 

 eine Rückfrage bei Frau Petereit hat zur Neuaufstellung und –berechnung geführt. 

 

BM Kluge 
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 nimmt Erläuterungen zur Tiefenbegrenzung und der Grundstücksgrößen vor, 

 bemerkt, dass er nochmals eine Neuberechnung aller Satzungen veranlasst hat, 

 teilt mit, dass die Satzungen nicht geändert wurden, nur die Tiefenbegrenzungen, 

 hier muss jeder Ort für sich gesehen werden. 

 

Es erfolgt eine kontroverse Diskussion zu den Satzungen. 

 

Herr Sommer 

 wird den Satzungen nicht zustimmen. 

 

Abstimmung über die Beschlussvorlage Drucksache Nr. 24/BM/17 zur Empfehlung und 

Abstimmung an den Stadtrat: 4 x ja, 1 x nein, 0 x Enthaltung  

 

TOP 07 -  Beratung und Abstimmung zur Satzung über die Erhebung   

  wiederkehrender Beiträge nach § 6a KAG-LSA für straßenbauliche  

  Maßnahmen in der Stadt Wanzleben - Börde für den Ortsteil Klein  

  Germersleben, Drucksache Nr. 25/BM/17 

 

Diskussion siehe TOP 06. 

 

Abstimmung über die Beschlussvorlage Drucksache Nr. 25/BM/17 zur Empfehlung und 

Abstimmung an den Stadtrat: 4 x ja, 1 x nein, 0 x Enthaltung  

 

TOP 08 - Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des   

  Ortschaftsrates 

 

Frau Piela 

 teilt mit, dass sie bereits 2 x mit Frau Axmann bezüglich der Straßenreinigungs-

bescheide gesprochen hat, 

 die Bescheide haben nur ca. 1/3 der Anlieger erhalten und auch bereits gezahlt, 

 möchte wissen, ob noch an alle die Bescheide verschickt werden, 

 bemängelt außerdem, dass die Reinigung nicht ordentlich erfolgt, 

 hat auch auf ihren eingelegten Widerspruch noch keine Antwort erhalten, 

 die Kehrmaschine fängt erst in der Umgehungsstraße an zu kehren und nicht auf der 

Bundesstraße, wo sie auch bezahlen soll, 

 bemerkt, dass sie ihre Straße selbst kehren würde, wie viele andere Anlieger auch. 

 

Herr Sommer 

 möchte wissen, wieso Herr Reifert , Feldstraße 2 in Klein Germersleben parken darf? 

 hier muss eine Klärung erfolgen, ob es eine Anordnung vom Ordnungsamt gibt? 

 

Herr Franke 

 geht auf die Hausmitteilung von Frau Franz, bezüglich der Steuerrückzahlung ein, 

 bemerkt, dass Frau Franz auf den Artikel eingegangen ist und nicht auf die gestellte 

Anfrage   

 möchte hierzu eine Antwort, 

 geht auf den Gebietsänderungsvertrag ein, indem festgelegt wurde, dass die Satzungen 

bis 2019 bestehen bleiben. 
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BM Kluge 

 bemerkt, dass man hier etwas unternehmen können,  

 die Steuererhöhung ist aber verjährt, 

 geht kurz auf das Bauhof- und Hausmeisterkonzept ein, 

 teilt mit, dass dies noch nicht optimal ist und es deshalb auch immer wieder zu 

Änderungen kommen wird, 

 geht auf einzelne eingestellte Vorhaben im Haushalt ein, 

 bemerkt, wenn diese Vorhaben durchgeführt werden sollen, müssen an anderer Stelle 

finanzielle Mittel eingespart werden, 

 ist dafür, dass den Ortsbürgermeistern finanzielle Mittel zur Verfügung gestellt 

werden, 

 weist auf den sparsamen Umgang mit diesen Mitteln hin (freiwillige Ausgaben). 

 

OBM Gehre 

 schlägt eine Besichtigung des Friedhofes gemeinsam mit dem Bürgermeister, dem 

Bauamt und dem Bauhof vor, da es hier in der Vergangenheit einige Unstimmigkeiten 

gab. 

 

- schließt den öffentlichen Teil der Sitzung und verabschiedet den Gast. 

 

 

 

 

 

 

 

René Gehre     Heike Trellert        

Vorsitzender     Protokollantin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


